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Herren Bezirksklasse Gr.1

SV Reudern : SpVgg Stetten 
Samstag, 10.02.2024, 14:30 Uhr

Spieltag 11 für den SV Reudern: SV Reudern und SpVgg 
Stetten trennen sich unentschieden

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr.1 entführten die Gäste der
SpVgg Stetten in ihrem 12. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim SV
Reudern. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark aufspielenden Simon Andres, der seine
Partien gänzlich gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Hartung / Andres. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben
die Spieler vom SV Reudern um die Nummer 1 Andreas Hartung nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Hartung / Andres ihre
Gegner Widmann / Frank beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Nicht ganz mithalten konnten Richter /
Neufeld, beim 1:3 gegen Frieß / Stierle, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Besemer / Wild
machten mit Bäuerle / Roessler bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Andreas
Hartung machte mit Katja Frank beim 11:6, 11:9, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Dennis Richter bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Andreas Frieß dann doch niedergerungen worden. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Fünf Sätze lang beharkten sich Simon
Besemer und Peter Widmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in
dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Das war
nichts für schwache Nerven. Probleme zu Beginn des Spiels musste Simon Andres zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Völlig ungefährdet war der Sieg von Viktor Wild gegen Timo Roessler
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:8, 7:11, 11:7 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen Punkt beisteuern konnte
Viktor Neufeld im Match gegen Tobias Bäuerle, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Beim 9:11, 5:11, 4:11 gegen Andreas Frieß fand
Andreas Hartung von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das musste man neidlos anerkennen. Beim Erfolg von Dennis Richter gegen Katja Frank konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Simon Besemer letztlich auf
Lager, um Manuel Stierle final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Besemer nun bei 4:13, während Stierle bislang 6 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Simon Andres hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, derweil gegen Peter Widmann bei seinem 3:0 dagegen wenig
Probleme. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Widmann nun 8 Siege bei 3
Niederlagen aus. Einen Erfolg verpasste nachfolgend Viktor Wild dagegen beim 7:11, 11:9, 6:11, 7:
11 gegen Tobias Bäuerle. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Timo Roessler hatte
Viktor Neufeld nur im ersten Satz eine Chance. Diese Niederlage war gleichzeitig die 7. für Neufeld
seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 6 Siege gelangen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
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alles. Beim 3:0-Erfolg gelang es Hartung / Andres die Gastspieler Frieß / Stierle in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Reudern tritt dabei geben den TSV Köngen an, während es die
SpVgg Stetten mit dem TSV Wendlingen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Reudern

Doppel: Hartung / Andres 2:0, Richter / Neufeld 0:1, Besemer / Wild 1:0 
Einzel: A. Hartung 1:1, D. Richter 1:1, S. Besemer 0:2, S. Andres 2:0, V. Wild 1:1, V. Neufeld 0:2 

 SpVgg Stetten
Doppel: Frieß / Stierle 1:1, Widmann / Frank 0:1, Bäuerle / Roessler 0:1 
Einzel: A. Frieß 2:0, K. Frank 0:2, M. Stierle 1:1, P. Widmann 1:1, T. Bäuerle 2:0, T. Roessler 1:1


